
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Grossherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den Kinzig-,
Murg- und Pfinz-Kreis. 1775-1855

1851

5 (15.1.1851)



Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhein - Kreis .
M 5 . Mittwoch , den 15 . Januar 1851 .

Karlsruhe . Den Sportelansatz bei Verpflichtungen betreffend .
Nr . 17,546 . Zur Beseitigung der rücksichtlich des Sportelansatzes für Verpflichtungen vor¬

kommenden Ungleichheiten sieht man sich veranlaßt , im Einvcrständniß mit Großh . Ministerium der
Finanzen zu bestimmen , daß außer der vorschriftsmäßigen Protokollgebühr für Vornahme der Ver¬
pflichtung selbst , sowohl für die Ertheilung der Verpflichtungsscheine , als auch für die Benachrich¬
tigungen an die betreffenden Behörden Sporteln - und Stempelgebühren anzusetzen sind , und zwar
für einen Schein l 5 kr . Sporteln und 3 kr . Stempelgebühr , für eine Benachrichtigung 4 kr . Spor¬
teln und 3 kr. Stempelgebühr .

Karlsruhe , den 20 . Dezember l8i >0 .
Ministerium des Innern : gez : Weizel .

Nr . 648 . Vorstehende Verordnung '
Großh . Ministeriums des Innern wird hierdurch zur

Kcnntnißnahme und Nachachtung bekannt gemacht .
Karlsruhe , den 10 . Januar 1851 .

Großh . Regierung des Mittelrheinkreises : R e t t i g .
vdt . Maurer .

Konstanz . Nr . 383 . Durch Erlaß Großh . Justizministeriums vom 23 . Dezember v. I .,Nr . 13,812 , wurde gegen den Amtsrevisorats - Assistenten Karl Nimm e l in von Kürzel , welcher
nach Erkenntniß des Großh . Oberhofgerichts vom 21 . September v . I . , wegen Meineids zu einer
gemeinen Zuchthausstrafe von einem Jahr verurtheilt worden ist, die bleibende Entziehung der durchdie Prüfung erlangten Befähigung zur Praxis und Anstellung erkannt .

Konstanz , den 7 . Januar 1851 .
Großh . Regierung des Seekreises : I . A . d . R . D . v . Fri cd erich .

vdt . Eichrodt ,
[ 2] Bruchsal . ( Urtheil .) Nr . 22,000 . ll . Senat . In Untersuchungssachen gegen Altbürger -

mcister Joseph Dietrich von Hilzingen , wegen Theilnahme amHochverrath , hat das Großherzog¬
liche Oberhofgericht unterm 14 . d . M . Nr . 8,819 — 20 Plenum erkannt :

„ Wird der von dem Angcschuldigten gegen das Urtheil des Großhcrzoglichen Hofgerichts des
Mittelrhcin - Kreises vom 12 . April 1850 ergriffene Rccurs unter Verfällung des Recur -
reuten in die Recurskosten als unstatthaft verworfen . "

Dieß wird dem flüchtigen Condemnatcn hiermit öffentlich verkündet .
Bruchsal , den 24 . Dezember 1850 .

Großh . Hofgcricht des Mittelrhein -Kreises : Kämmerer .
vdt . Schachleiter .

Entsch eidungsgründe .
Das hofgerichtliche Urtheil v . 12. April d . I . ist am 11 . Mai d . I . in der „ Karlsruher Zei -und am 22 . Mai d . I . in den „ Anzeigeblättern " für den Seekreis verkündigt worden .Die Recursfristen fingen daher nach § , 9 des provisorischen Gesetzes am I I . , oder jedenfallsam 21 . Junr d . I . zu laufen an , und sie waren in beiden Fällen bei der am 22 . Juli d . I . er¬folgten Uebergabe der Recursschrift umlaufen .
Da hiernach die Fristen versäumt sind, das Versäumniß auf keine erhebliche Weise entschuldigt ,auch gar nrcht um Restitution gebeten wurde , so mußte der Rccurs , wie geschehen , als unstattbastverworfen werden .

Zur Beglaubigung : Sch ach teil er .Schilldienstnachrichten .
Der katholische Schul - , Meßner - und Orga -

nistcndienst in Aufen , Amts Donaueschingen , ist

dem Ünterlehrer Bonifaz Sieber zu Lottstetten ,Amts Jestetten , übertragen worden .
Der katholische Schul - , Meßner - und Orga -
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nistendienst in Mühlhausen , Oberamts Pforzheim ,
ist dem Hauptlehrer Franz Joseph Scheider zu
Windisckbuch übertragen worden .

Der bisherige Hauptlehrer Rudolph Knecht
zu Bietingen ist nach Sumpfohren , Amts Donau -

eschingen , versetzt worden .
Obrigkeitliche Bekanntmachungen .

Sttaferkenntnisse .
Da sich die unten genannte » Soldaten auf die an sie

ergangenen öffentlichen Aufforderungen picht gestellt ha¬
ben , so werden dieselben andurch des badischen StaatS -
und Orts -Bürgerrechts für verlustig erklärt und jeder zu
einer Geldstrafe von 1200 fl ., sowie zur Tragung der Ko¬
sten verfällt .

[ 3] Aus dem Bezirksamt Gernsbach :
Pius Abendschön von Freiolsheim,Soldat des
Großh . 6 . Infanterie - Bataillons .

[ 1 } Aus dem Oberamt Pforzheim :
Christian Seefricd von Bauschlot , Soldat

vom ehemaligen 3 . Infanterie -Regiment .
Aus dem Oberamt Offenburg :

Karl August Bau mann von Offenburg , Sol¬
dat des Großh . 5 . Infanterie -Bataillons .

Vorladungen .
Nachstehende Conscriptionspflichtige , welche an der Aus -

bebungstagfahrt nickt erschienen sind, werden andurch vorge¬
laden , sich über ihr ungehorsames Ausbleiben zu verantwor¬
ten , widrigens sic der Refraktion für schuldig erklärt ,
und das weitere Gesetzliche gegen sic werde erkannt werden .

Aus dem Oberamt Bruchsal :
[ 3 ] Franz Fackelmann , Franz Kernber -

ger , Peter Anton Klor und Franz Markus
Schmidt , sämmtlich von Bruchsal .

[ l ] Aus dem Stadtamt Karlsruhe .
Carl Friedrich Jakob Hölzer und Johann

Leonhard Leitz von da , innerhalb 6 Wochen .
[ lj Aus dem Bezirksamt Säckingen :

Ls .-Nr . 29 Bernhard Bühler von Wehr .
„ „ 32 Lrw . Scraphin Er sing v . Säckingen .

„ „ 40 Ignaz (Saner von da .
„ „ 48 Konstantin Fricker v . Niederhof .

„ „ 50 Peter Schmidt von Säckingen .
„ „ 129 Andreas Huber von Rikenbach .
„ „ 104 Franz Jos . Mathä v . Säckingen .
„ „ 165 Joseph Käser von Wehr .
„ „ 200 Alexander Sch wand er v . Murg .
„ „ 200 Xaver Schäfer von Rhina .

Dre unten benannten Soldaten , welche sick unerlaub -
terweise entfernte » , werden aufgefordcrt , sich binnen vier
Wochen entweder bei dem betreffenden Amte oder bei ih¬
rem Commando zur Verantwortung zu stellen , widrigcn -
all « sic nach $ . 4 des Gesetzes vom 20 . Oktober 1820
n eine Geldstrafe von 1200 fl . verfällt und nach § . 9

lit . 6 . des V «. Confiitutions - EdictS des badischen Staats -
bürgerrcchts für verlustig erklärt würden . - Zugleich wer¬
den sämmtliche Gerichts - und Polizeibehörden ersucht , auf
diese Soldaten fahnden und sie im Betrctungsfallc an ihr
vorgesetzteS Amt abliefern zu lassen ,
slz Vom 3 . Infanterie - Bataillon ,

l ) Baptist Seifried von Schwarzach .
Vom 4 . Infanterie - Bataillon .

. 2 ) Bernhard Kern von Waldmatt , und

3 ) Joseph Weingartner von Schwarzach .
Dom 7 . Infanterie - Bataillon .

4) Carl Hahn von Eisenthal .
Vom Artillerie - Regiment .

5 ) Leopold Hanugs von Bühl .
[ 1 ] Durlach . Nr . 35,313 . Großh . Gene -

ralstaatskasse in Karlsruhe hat unter dem 28 . De¬
zember I . I . gegen die unten benannten flüchtigen
Beklagten als Sammtschuldner die Summe von
196,648 fl . nebst 5 °/0 Zinsen , vom Klagzustellungs -
tage an auf den Grund eingeklagt , daß die Be¬
klagten wegen Theilnahme an dem hochverräthe -
rischcn Aufruhr im Mai und Juni 1849 durch
rechtskräftige Erkenntnisse zum Schadensersatz un¬
ter sammtverbindlicher Haftbarkeit an Großherzogl .
Staatskasse verurtheilt worden seien, und daß die
revolutionären Machthaber seiner Zeit bis zu dem
bezeichneten Betrage Gelder aus Großh . Amortisa -
tions - und HauptkriegS -Kasse sich angeeignet haben .

Auf diese Klage wird nunmehr Ladung erkannt ,
und den Beklagten aufgegeben , bis Donnerstag ,
den 27 . Februar 1851 , Vormittags 9 Uhr , so¬
fern in dieser Tagfahrt der Rechtsstreit nicht er¬
ledigt werden wird , durch einen gemeinschaftlichen
Anwalt auf die Klage sich vernehmen zu lassen ,
widrigens deren thatsächlicher Inhalt als zuge¬
standen angenommen , und jede Schutzrede als ver¬
säumt erklärt werden soll .

Namen der Beklagten :
1 ) Aschbach , Ad . , Rechtskanvitat v. Freiburg .
2) A u , Jos . , Steucrperäquator v . Allmendshofe ».
3 ) Bauer , Karl Friedrich , von Adelshofen .
4 ) Berberich , G >, Scharffch . i . 2 . Jnf .- Reg .

von Walldürn .
5 ) Berg , Alois , Trompeter i . Drag . - Reg . Gr .

von Ortenberg .
6) Bcrnard , Karl , Müller von Kuppenheim .
7) Brentano , Lorenz , Advok . v . Mannheim .
8 ) Bronner , Eduard , prakt . Arztv . Wiesloch .
9 ) Büttner ; Wilh . , Blechner v . Alpiersbach .

10) Damm , Karl , Gymnasialdirektor v . Tau -

berbifchofsheim .
11 ) Dikele , Anton , Wachmeister v . Wyhl .
>2) D ietz , Georg Heinr . , Kaufm . v . Pforzheim .
13) Dürr , Joh . Konr . , Advok . v . Karlsruhe .
14) Emmert , Vital , Bürgermeister v . Mößkirch .
15 ) Ehrhard , Lorenz , Chirurg v . Durbach .
16 ) Ewald , Joh . Nik . ' Drag . v . Großsachsen .
17 ) Fall er , 11r . Alcis , Hofgerichtsadvokat von

Frciburg . .
18) Felder , Ludwig , Nadler von Ueberlingen .
19 ) Frech , Friedr . , Schriftverf . v . Oberkirch .
20 ) Fuchs , Joseph , „ v . Villingen .
21 ) Fuchs , Mich . , Oberwachm . i . d . Artillerie

von Gündlingen .
22 ) Günther , Andr . , Soldat i . 4 . Jnf . -Reg .

von Zähringen .
23 ) Herr mann , Jos . , RechtSkand . v . Pforzh .
24 ) Hiltmann , Joh . Schneiderm . v . Bonndorf .
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25 ) Hoffte tter , Theodor , Picnierkorpvral v .

Rastatt .
26 ) Hummel , Joh . , Korporal v . Ehrenstetten .
27 ) Hupfer , Anton , Korporal i . 4 . Jnf . -Reg .

von Brenven .
28 ) Jll , Friedolin , prakt . Arzt v . Ueberlingen .
29 ) Iunghanns , Damian , Adv . v. Mosbach .
30 ) Kappes , Andr . , Zimmerm . v . Zuzenhausen .
31 ) Katzenmeier , Joh . Nepomuck , Kommissär

von Konstanz .
32 ) Keim , Karl Thadäus , gewest Posthalter v .

Walldürn .
33 ) K nö p fle , Joh . Baptist , llr . v . Ueberlingen .
34 ) Kupferle , Karl , Drag . i . Reg . Großher -

zog , von Schwarzach .
35 ) Lipp , Karl , Schneider von Rauenberg .
36 ) Löw , Sigmund , Geometer v. Ehrenstetten .
37 ) Maier , Anton , Maurer von Menzingen .
38 ) Maier , Jak . , Tünchncr von Sinsheim .
39 ) Neumeier , Anselm , prakt . Arztv . Heitersh .
40 ) Nerlinger , Theodor , von Offenburg .
41 ) Peter , Joseph Pecer , gewcs . Reg . - Direkt .

von Heidelberg .
42 ) Reeder , Karl , Geometer von Kirchzarten .
43 ) Niger , Mathias , Schuster von Malsch .
44 ) Ringwald , Karl , Wirth v . Emmendingen .
45 ) Roos , Gustav , Bürgermeister v . Kehl . ;
46 ) Schleicher , Lorenz , Feldwebel i . l . Infan¬

terie -Regiment von Neibshcim .
47 ) Schmidt , Jakob , Korporal im 4 . Inf . -

Regiment von Dossenheim .
48 ) Schott , Leopold , Bauer v . Obergrombach .
49 ) Steint , Karl , von Singelsbach .
50 ) St 'ölker , Karl , Nathschr . . Gcngenbach .
51 ) Stutz , Friedr . ,Kanonier , v . Wolfartsweier .
52 ) Thvma , Karl , Papierfabrikantv . Todtnau .
53 ) Tiedcmann , prakt . Arzt v . Schwetzingen .
54 ) T orrent , Gcrvas , Schriftverf . v . Waldshut .
55 ) Tridant , Werkführer von Karlsruhe .
56 ) Wenk , Alois , Lehrer v . Untennünsterthal .57 ) Wild , Philipp , Metzger von Stcinsfurt .58 ) Willmann , Baptist , Scribentv . Villingen .
59 ) Winkler , Repomuck , Engelwirth v . Gra¬

fenhausen .
60 ) Wolf , Alexander , Rechtskandidat v . Pforzh .61 ) Zehntmcier , Franz , Fourier im 4 . Jn -

fantcrie -Regiment von Pforzheim .
Durlach , den 31 . Dezember 1850 .

Grosth . Obcramt : Kl ehe .
rckl . Schanz a . j .| lj Kork . I . S . Großh . Generalstaatskasseklsvi nanu gegen Joseph Karl Krämer von Kehl ,Arrestanlagc und Ersatzforderung betreffend .Nr . 16,801 . Die Großh . Generalstaatskassehat mit Vollmacht Großherzogl . Finanzministeriums

folgende Klage vorgetragen : Joseph Karl Krä¬
mer von Kehl , Soldat beim vormaligen 1 . Dra -
gonerrcgiment , sei beim Ausbruch der Revolutionin Rastatt einer jener Meuterer gewesen , welche

ihre Kameraden aufforderten , den Befehlen ihrer
Offizieren nicht zu gehorchen ; er habe den ganzen
Feldzug des Rebellenheeres , namentlich die Gefechte
von Hemsbach , Waghäusel und Kuppenheim mit
gemacht , derselbe sei wegen Meuterei , Bedrohung
und Jnsultirung des Wachtmeisters G . Friedrich
Größle von Daisbach , sowie wegen Theilnahme
an dem bewaffneten Widerstand gegen die gesetz¬
liche Autorität durch kriegsgerichtliches Erkenntniß
vom Regiment verstoßen und zu einer 15jährigen
Zuchthausstrafe verurtheilt worden . Durch die
Revolution , zu derer Gcsammtcrfolg alle Solda¬
ten , die sich der Meuterei und Treulosigkeit schul¬
dig gemacht , als zusammenwirkend erscheinen , sei
der Großh . Staatskasse ein Schaden erwachsen ,der sich auf 3 Millionen belaufe . Dieser Scha¬
den müsse vou allen denen , welche vorsätzlich sich
bei jener Bewegung betheiligten , unter sammtver -
bindlichcr Haftbarkeit ersetzt werden ; daß der Be¬
klagte vorsätzlich gehandelt , beweise das Strafur ^
theil . — Es wird um Derurtheilung des Beklag¬
ten , zum Ersatz des der Großh . Staatskasse durch
die Revolution v . I . 1849 zugegangenen Scha¬
dens von 3 Millionen eventuell in noch zu be¬
stimmendem Betrage unter fammtverbindlicher Haft¬
barkeit mit den übrigen Theilnchmcrn an jenem
Aufstand und zugleich , da der Anspruch durch obi¬
ges bescheinigt und die Gefahr aus dem Umstande
entsteht , daß der Beklagte flüchtig ist , um Arrest
auf das Vermögen des Beklagten gebeten .

Beschluß .
1 ) Das gesammte Vermögen des Beklagtenwird mit gerichtlichem Beschlag belegt und

wird
2) Tagfahrt zur Rechtfertigung des Arrestesund zur Verhandlung in der Hauptsache

auf
Samstag , den 8 . Februar , Vormittags 9 Uhr

angeordnet , wozu der Beklagte mit dem Androhen
vorgeladen wird , daß bei seinem Ausbleiben der
thatsächliche Klagevortraz für zugestanden ange¬nommen und jede Schutzrcde für versäumt erklärtwürde , daß ferner da « "Arrestverfahren gleichwohlfortgesetzt und er mit seinen Einreden gegen die
Rechtmäßigkeit des Arrestes ausgeschlossen werde .

Dieß wird dem flüchtigen Beklagten auf diesemWege eröffnet .
Kork , den 23 . Dezember 1850 .

Großh . Bezirksamt : v . H unoltstein .
flj Bruchsal . ( Beschlag - Aufhebung .) Rr .1,191 . I . S . Großh . Generalstaatskasse gegenAdvokaten v . Feder dahier , Forderung und Ar¬

restanlage betreffend , wird zufolge des Verzichtsder Klägerin die diesseitige Beschlagverfügung vom9 . Juli v . I . , Nr . 20,665 , zurückgcnommen .
Bruchsal , den 9 . Januar 1851 .

Großh . Oberamt .
Durlach . ( Urtheil . ) Nr . 35,424 . I . S .der Eheftau des Rößlewirths CarlDittler von



22

Wilferdingen gegen ihren Ehemann , Beklagten ,
und die Großh . Generalstaatskaffe , Jntervenientin ,
Vermögensabsonderung betr . , wird zu Recht er -

kannt : „ Das Vermögen der Klägerin sei von dem

„ des Beklagten abzusondcrn und der Beklagte

„ schuldig , derselben ihr Beibringen im Betrage

„ von 14,024 fl. 45 kr. binnen vier Wochen bei

„ Zwangsvermeidcn herauszugeben . An den Kosten

„ hat Klägerin V18 und der Beklagte
, 7/ 18 zu tragen ."

V . R . W .
Dieß wird hiermit öffentlich bekannt gemacht

und zugleich dem flüchtigen Beklagten auf diesem

Wege eröffnet .
Durlach , den 28 . Dezember 1850 .

Großh . Oberamt : Galura .
Entscheidungsgründe .

Die Klage ist nach L . - R . - S . 1443 rechtlich

begründet ; die derselben zu Grund gelegten That -

sachen bezüglich der zerrütteten Vermögenslage
des Beklagten sind zugestanden . Das Beibringen

anlangend ist Klägerin von der Forderung ad

800 fl . abgestanden , was die Wirkung hat , als

ob Klägerin durch rechtskräftiges Urtheil rücksicht¬

lich dieses Postens im Prozeß unterlegen wäre .

Daß ihr während der Ehe im Jahr 1840 auf
Ableben ihrer Mutter ein Erbtheil von 14,024 fl .

45 kr . zufiel , ist durch die Verlaffenschaftstheilungs -

acten ihrer Mutter vollkommen erwiesen . Mit

Rücksicht auf die dem Zwischenbescheid vorange¬

schickten Gründe und mit Bezug auf § § . 170

und 809 der P .-O . wegen der Kosten mußte , wie

geschehen , erkannt werden .
[ 3j Karlsruhe . Nr . 209 . Friedrich Nagel

von Graben wurde durch diesseitiges Erkenntniß
vom 19 . August 1820 für verschollen erklärt , und

das Vermögen desselben seinen Erben nutznieslich

übergeben .
Nachdem seither 30 Jahre verflossen find , wird

nach Ansicht des L.-N .- S . 129 , auf den Antrag

der Betheiligten die damals verfügte Sicherstellung

hiermit aufgehoben , und die fürsorgliche Einwei¬

sung in den Vermögensbesitz für endgültig erklärt .

Karlsruhe , den 30 . Dezember 1850 .
Großh . Land - Amt .

Bausch .
[ 3 ] Karlsruhe . Nr . 2l,093 . Reitschulbesitzer

Matthias Ripp hier hat gegen den flüchtigen

vormaligen Advocatcn Theodor Ziegler von hier

folgende Klage erhoben :
Am 24 . Juni 1849 seien ihm auf Anordnung

des Beklagten als damaligen Civilcommissärs , ein

brauner siebenjähriger Wallach im Werthe von

mindestens 300 fl . und ein neunjähriger Schimmel
mit grauen Flecken im Werthe von mindestens
200 fl. gegen seinen Willen weggenommen wor¬

den . Am Tage darauf seien diese Pferde von

den Anhängern der revolutionären Regierung und

von Ziegler , welcher das erstere ritt , auf die Flucht
mitgenommen worden .

Kläger stellte deßhalb , und da er durch Ver¬

wendung der Pferde bei seinem Reitunterricht mehr
als 5 % ihres Werths verdient haben würde , das

Gesuch , den Theodor Ziegler zur unversehrten
Rückgabe der Pferde , oder zum Ersatz der 500 fl . ,
jedenfalls aber zur Zahlung von 5 % Zins aus

500 fl. vom 24 . Juni 1849 an und in die Kosten

zu vcrurtheilen .
Dem Beklagten wird aufgegeben , sich binnen

6 Wochen dahier über den Klagvortrag zu er¬
klären , und etwaige Einreden vorzutragen , indem

sonst erstere für zugestanden angenommen , letztere
für versäumt erklärt würden .

Carlsruhe , am 18 . Dezember 1850 .
Großh . Stadtamt .

Reinhard .
[ 2] Pforzheim . ( Aufforderung .) Nr . 321 .

Der Soldat im ehemaligen 3 . Infanterie - Regi¬
ment Stephan Jester von Ersingen , hat sich von

Hause entfernt und sein Aufenthalt ist unbekannt .

Derselbe wird daher aufgefordert , sich binnen 6

Wochen um so gewisser dahier zu stellen , als er

sonst wegen Desertion nach den bestehenden Ge¬

setzen bestraft würde .
Pforzheim , den 6 . Januar 1851 .

Großh . Oberamt : Fecht .
vdt . Mathis .

| 3 ] Offenb urg . Nr . 42,497 . I . S . des

Altbürgermeisters Löffler von Offenburg und

dessen Erben , gegen den flüchtigen Waisenrichter
Müller von da wird die eingcklagte Darlchens -

fordcrung von 100 fl. , nebst 10 fl. verfallenem
und dem laufenden Zins vom 6 . Januar d. I .

an , nachdem Beklagter in der am 18 . Oktober

d . I . gegebenen 14 - tägigen Frist seine Schuld

weder bezahlt , noch die Forderung widersprochen

hat , für zugcstanden erklärt , und demselben die

Zahlung binnen 14 Tagen bei Vollstreckungsver¬

meidung aufgcgeben .
Offenburg , den 6 . Dezember 1850 .

Großh . Oberamt : K . Wielandt .

[ 3] Ofsenburg . Nr . 42,760 . I . S . der

Gr . Steuerkasse gegen den flüchtigen Metzger Se¬

bastian Berger hier , Forderung von 11 > fl.

24 kr . an Sporteln , Steuern und Prozeßkosten

wird gegen den Beklagten Liegenschaftsversteigerung
erkannt und das Bürgermeisteramt hier angewiesen ,

dieselbe auf das Haus des Beklagten zu vollziehen .

Offenburg , den 11 . Dezember 1850 .

Großh . Oberamt : K . Wielandt .

[ 31 Bruchsal . ( Aufforderung .) Nr . 88 . Der

Kanonier Wendclin Ederle von Mingolsheim

hat sich unerlaubtcrweise von Haus entfernt , und

wird aufgefordert , binnen 6 Wochen bei Vermei¬

dung der gesetzlichen Strafen sich dahier , oder bei

seinem Kommando zu stellen . Zugleich werden

sämmtliche Behörden ersucht , auf ihn zu fahnden

und ihn im Betretungssalle hierher , oder an be¬

sagtes Kommando abzuliefern .
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Derselbe ist 23 Jahre alt . 5 ' 7 " 2 ' " groß ,
von starkem Körperbau , hat eine gesunde Gesichts¬
farbe , braune Augen , braunes Haar und eine stumpfe
Nase .

Bruchsal , den 27 . Dezember 1850 .
Großh . Oberamt .

[ 2] Bruchsal . ( Bekanntmachung .) Nr . 456 .
Mit Bezug auf das Ausschreiben vom 30 . Octo -
ber v . I . wird nunmehr Michael Kraus von
Neuenbürg in Besitz und Gewähr der Verlassen¬
schaft seiner verstorbenen Ehefrau eingesetzt .

Bruchsal , den 2. Januar 1851 .
Großh . Oberamt .

Ach ern . ( Diebstahls -Anzeige . ) Nr . 1,0 l6 .
Aus einem hiesigen Privathaus wurden in der
Nacht vom 6 . auf den 7 . d . M . mittelst Erbre¬
chung der Behälter nachfolgende Gegenstände ent¬
wendet :

1 ) ein Dutzend silberne Kaffeelöffel , aus dem
Stiel mit den Buchstaben L . S . T. gezeich¬
net und haben einen Werth von 19 fl . — kr.

2) ein Dutzend Eßlöffel von Neu¬
silber , auf dem Stiele mit ein -
gravirten I . 81 . gezeichnet , u .
haben einen Werth von 2 fl . — kr .

3) eine Anzahl zusammengebundcne
Messer und Gabeln von Stahl
u . hölzernem Griff , im Werthe v . — fl . 48 kr .

4 ) ein neusilberner Dorleglöffcl
mit gleichem Griff , im Werthe v . — fl . 48 kr.

5 ) eine Bouteille Liqueur .
Wir bringen dieß Behufs der Fahndung auf

Gegenstände und Thätcr zur öffentlichen Kenntniß .
Ach er n , am 9 . Januar 1851 .

Großh . Bezirksamt .
Stösser .

Untergerichtliche Aufforderungenund Kundmachungen .
( t ] Breiten . Nr . 94 . Die Erbauung eines

neuen Pfarrhauses zu Sickingen mit Oeconomie -
gebäude ist beschlossen. Tagfahrt zur Versteige¬
rung dieses Neubaues wird nunmehr auf Don¬
nerstag , den 6. Februar d . I . , früh
9 Uhr in dem Schulhause zu Sickingen anbe¬
raumt , wozu die Steigerer mit dem Anfügcn cin -
geladen werden , daß jeder einen zahlungsfähigen
Burgen zu stellen , und darüber legale Zeugnisse
vorzulegen hat . Der ganze Bau ist einschließlich“ r Vand - unv Fahrdienste zu 9193 fl . veranschlagt .Die Bauplane , Kostenüberschläge und Steiaerungs -
bedingnisse können bis zur Vcrsteigerungstagfahrt
auf dem Rathhause zu Sickingen täglich eingesehen
werden .

Breiten , den 8 . Januar 1851 .
Großh . Bezirksamt : Flad .

vckt. Wittemann .

Zchntablösungen .
Zn Gemäßheit des $ . 74 des ZehntablösungsgesrtzeS

wird hiemit öffentlich bekannt gemacht, daß die Ablösung
nachgenannier Zehnten endgültig beschlossen wurde :

Aus dem Bezi rks - Amt Walldürn :
des Zehnten der Pfarrei Waldstetten auf der

Gemarkung Waldstetten .
Aus dem Bezirks - Amt Villingen :

sl ) des Zehnten der Parrei Wolterdingen auf
der Gemarkung Klengen .

Aus dem Bezirksamt Engen :
des Zehnten der Großh . kathol . Pfarrei Jm -

mendingen und den Zehntpflichtigen der Ge¬
meinde Zimmern .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diesen abzulösen¬
den Zehnten in deren Eigenschaft als Lehenstück, Stamm -
gutstheil , Unterpfand u . s. w . Rechte zu haben glauben ,
werden daher aufgefordcrt , solche in einer Frist von drei
Monaten nach dem in den § § . 74 bis 77 des Zchntab -
lösungsgesetzes enthaltenen Bestimmungen zu wahren ,
andernfalls aber sich lediglich an den Zehntberechtigten
zu wcndcii .

S ch u l d e n l i st u i d a t i o n e n .
Andurch werden alle Diejenigen , welche aus was im¬

mer für einem Grunde an die Masse nachstehender Per¬
sonen Ansprüche machen wollen , aufgefordcrt , solche in
der hier unten zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfah¬
ren angcordneten Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzunieldcn , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unterpfandsrechte ,unter gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden und
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln , zu
bezeichnen , wobei bemerkt wird , daß , in Bezug auf die
Bestimmung des Massepflegers , Gläubigerausschusses und
den etwa zu Stande kommenden Borg - oder Nachlaßver¬
gleich , die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Er¬
schienenen beigetretcn angesehen werden sollen .

Aus dem Oberamt Rastatt :
s3 ) von Rothenfels , an den in Gant erkannten

Schreinermeister Kasimir Einloth , ans Montag
den 27 . Januar , Vormittags 9 Uhr auf der Obcr -
Amts -Kanzlci Rastatt .

|,3J von Gaggenau an die in Gant erkannte Ver¬
lassenschaft des Schreiners Martin Fütterer auf
Samstag , den 25 . Januar 1851 , Vormittags
9 Uhr auf der Ober -Amts -Kanzlei Rastatt .

Kaufanträge .
( l ) Carlsruhe . ( Liegenschaftsvcrstcigerung .)

Zu Folge richterlicher Verfügung wird das den
Schneider Hüttisch '

schcn Kindern dahier gehörige
ein Viertel Garten 3ter Gewann , neben Kürschner
Liebe und neben Christian Schmidt , hinten auf
Stallbedient Hummel stoßend , Montag , den 27 . Ja¬
nuar , d . I . Vormittags 11 Uhr , bei diesseitiger Stelle
zum erstenmal öffentlich versteigert , wobei der Zu¬
schlag erfolgt , wenn der Schätzungspreis ad Z00 fl .
oder mehr geboten ist .

Carls ruhe , den 24 . Dezember 1850 .
Bürgermeisteramt .

B . V . d . B . : L. Frey .
rckl . Müller .

Carle ruhe . Zu Folge richterlicher Verfügung
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wird das den Geschwistern Amalie und Iosephine
Stemmler dahier gehörige zweistöckige Haus
mit Seitenbau in der Amalienstraße , neben Oberst-
-lieutenant und Flügeladjutant von Krieg und ne¬
ben Stadtapotheker Iörger,

Mittwoch, den 5 . Februar 185t ,
Vormittags 11 Uhr ,

bei diesseitiger Stelle zum erstenmal öffentlich ver¬
steigert , wobei der Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis ad 7,400 fl . oder mehr geboten ist.

Carlsruhe , den 3 . Januar 1851 .
Das Bürgermeisteramt.

B. V. d. B.
L . Frey.

vdt . Müller .
Carlsruhe . Zu Folge richterlicher Verfügung

wird das den Geschwistern Amalie und Josephine
Stemmler dahier gehörige zweistöckige Eckhaus
mit Seitenbau , in der Amalien- und Schlachthaus-
Straße , neben Ihrer Durchlaucht der Prinzessin
von Nassau , und neben Partikulier Braunwarth ,

Donnerstag, den 6. Februar 1851,
Vormittags 11 Uhr,

bei diesseitiger Stelle zum erstenmal öffentlich ver¬
steigert , wobei der Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis ad 16,000 fl . oder mehr gebo¬
ten ist.

Carlsruhe , den 4. Januar 1851 .
Das Bürgermeisteramt.

B. B. d. B.
Frey .

vdt. Müller .
1 1] Carlsruhe . Zu Folge richterlicher Ver¬

fügung wird das dem Tünchermeister Johann
Zoller dahier gehörige zweistöckige Haus mit
Seitenflügel und Querbau , in der neuen Wald¬
straße Nr . 89 , neben Brunnenmacher Kusterer
Wittwe und Hoflaquai Jäger,

Freitag , den 7. Februar 1851 ,
Vormittags 11 Uhr,

bei diesseitiger Stelle zum erstenmal öffentlich ver¬
steigert , wobei der Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis ad 8000 fl . oder mehr geboten ist .

Karlsruhe , den 3 . Januar 1851 .
Das Bürgermeisteramt .

B . V. d . B.
L . Frey.

vdt . Müller .
Schncllingen , Amt Haslach. (Liegenschafts -

Versteigerung.) Dem Joseph Matt , Bürgerund
Taglöhner dahier , werden in Folge richterlicher
Verfügung vom Großh. Bezirksamt Haslach, un¬
term 14. October 1850, Nr . 10,457, die unten
benannten Liegenschaften

Donnerstag, den 20. Fehruar d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr,

in dem Blumenwirthshause dahier , im ZwangS-
wege öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber mit
dem Bemerken eingeladen werden , daß der end>

gültige Zuschlag erfolge , wenn der Schätzungs-
preis erreicht werde.

Beschreibung der Liegenschaften :
1) ein einstöckiges Wohnhaus mit Scheuer und

Stallung, unter einem Dach , sammt Back-
und Waschhaus und Hofraithe , oben im
Dorf, einerseits Vizinalweg , anderseits Jo¬
seph Hausmann. Hiezu gehören nachbe¬
schriebene 3 Stücke Bürgerwaldung :

a) 4 Sester Tannenwald , Gewann Tannen¬
wald, einerseits Fr. Anton Bruker, ander¬
seits Thomas Schwendemann;

d) 8 Sester Eichwald , Gewann Eichwald,
einerseits Karl Ringwald , anderseits Fr .
Anton Bruker ;

c) 2 Sester Buchwald, Schippen-Bollenbacher
Gemarkung , einerseits Mathias Kornmeyer ,
anderseits Karl Ringwald ;

2) circa 3 Meßle Gemüsgarten, einerseits Jo¬
seph Hausmann, anderseits Vicinalweg ;

3) circa 1 Sester Acker , hintere Länge, einer¬
seits Weg, anderseits Joseph Vettcrer ;

4) circa 1 Sester Acker , mittlere Länge, einer¬
seits Andreas Schätzte , anderseits Joseph
Vetterer;

5) circa 1 Sester Acker , Altallmendacker , ei¬
nerseits Weg , anderseits Andreas Schätzle;

6) circa 2 Sester Wiesen, Mühlbach-Länge, ei¬
nerseits Georg Benz , anderseits Mathäus
Fir ;

7) circa 1 Sester Wiesen, Steinrücken, einer¬
seits Joseph Vetterer , anderseits Fidel
Mellert ;

8) circa 1 Sester Wiesen, Altkinzigbett, einer¬
seits Johannes Stoser , anderseits Anselm
Hirt ;

p) circa 1 Sester Reben , Neuenberg, einerseits
Fidel . Mellert , anderseits Mathias Griß -
haber ;

10) circa 1 Sester Rentberg Stohlhalden , ei¬
nerseits Joseph Kasper , anderseits Landolin
Walter .

Die Bedingungen sind folgende:
Fremde Steigerer haben sich mit amtlich lega-

lisirten Vermögens- und Leumundszeugnissen aus -
zuweisen , und mit einem annehmbaren Bürgen
und Selbstzahler. Weitere Bedingnisse werden
am Steigerungstage eröffnet .

Schnellingen » den 7. Januar 1851 .
Das Bürgermeisteramt.

H a n s m a n n .
vdt. Fix.

[2] Kork. ( Dienstantrag.) Die 2te Gehilfen¬
stelle ist dahier erledigt , und binnen V 4 Jahr
zu besetzen. Lusttragende wollen sich in Bälde
melden . Gehalt 400 fl.

Kork , den 8 . Januar 1851 .
Großh . Domainen-Verwaltung : Kirchgeßner.

Karlsruhe . Redaktion» Druck und Verlag von Friedrich Gutsch
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